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Amtlicher Teil — Partie efflcielle

Mira. - Falles. - FaDiientL

Ouvertures de faillites.
(L. P. 231 et 232.)
Les crdanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications. 4 eiercer, sont
invites 4 produire, dans l# dälai fixä pour
les productions, leurs cräances on revendications

4 l'office et 4 lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de livres,
etc.) en original on en copie anthentiqne.

Les däbiteurs dn failli sont tenus de
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dälai fixä pour les productions.

Ceux qui dätienuent des biens dn failli,
en qualite de crdanciers gagistes oü 4 qnel-
qne titre qne ce soit, sont tenns de les
mettre 4 la disposition de l'office, dans le
dälai fixd pour les productions, tons droits
räserväs; fante de qnoi, ils enconrront les
peines prävues par la loi et seront ddchus
de lenr droit de prdfdrence, sauf excuse
süffisante.

Les coddblteurs, cantions et antres
garants dn failli ont le droit d'assister
anx assemblies des crdanciers.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 n. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die anf in Händen eines
Gemein8chnldners befindliche Vermögens-
stäcke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Elnlegnng
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
eüge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemein8choidner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem

'Konknrsamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläublgerversammlutlgen Können
auch Mitschnldner und Bürgen des
Gemeinschnldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Winterthur. (24121)
Gemeinschuldner: Teucher, Rohert, von Frauenfeld, Kaufmann,

zur Redlichkeit, in Winterthur.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 16. September 1904,

nachmittags 4 Uhr, im Kommissionenzimmer des Stadthauses Winterthur.
Eingabefrist: 6. Oktoher 1904.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (24461)
Gemelnschuldner: Siehenmann, Daniel, Maschinen-Ingenieur, von

Aarau, wohnhaft an der Gräbligasse Nr. 14, in Zürich L
Datum der Konkurseröffnung: 29. August 1904
Erste Gläuhigerversammlung: Samstag, den 24. Septemher 1904,

nachmittags 2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Zürich I (Centraihof Nr. 27).
Eingabefrist: Bis 15. Oktoher 1904.

Kt. Thurgau. Betreibungsamt Arbon. (2458)
Gemeinschuldner: Baumann, Eduard, Kaufmann, von 0ettikon, in

Arhon (Thurgau).
Datum der Konkurseröffnung: 9. September 1904
Erste Gläuhigerversammlung: 21. Septemher 1904 nachmittags 37< Uhr,

im Rathaus in Arhon.
Eingabefrist: Bis 10. Oktober 1904

Kollokatlonsplan. — Etat de collocation.
(L. P. 249 et 260.)

L'ätat de collocation, original on rectiflä
passe en force, s'il n'est attaqnä dans leg
dix jours par one action intentäe devant
le juge qui a prononed la faillite.

(B.-G. 249 n. 250.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Honkursgerichte angefochten wird.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberwinterthur in Winterthur. (24291)
Gemeinschuldnerin: Die unterm 28./31. März 1904 erloschene Firma

Gehr. Stürzinger, Weinhandlung, in Seen.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 20. Septemher 1904
Anfechtungsklagen sind dem Einzelrichter des Bezirksgerichtes Winterthur
im Doppel einzureichen.

Kt. Luzem. Konkursamt Luzem. (2454/55)
Ausgesohlagerie Verlassenschaft des Stirnimann, Franz, sei.,

gewesener Bäcker, Hirschengraben 45, in Luzern.
Gemeinschuldner: Suter, Alois, Käse- und Landesproduktenhand-

lung, Rössligasse, in Luzern.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 24. Septemher 1904.

Sehlnss des Konknmerfahrens. — Oötnre de la faillit«.
CB.-G. 268.) (L. P. 268.)

Chlosura della procedura di fallimcnto.
(L. E. 268.)

Ct. del Tieino. Ufficio dei faUimenti di Lugano. (2459/61)Lon decreü 7 settembre 1904 il Lodevole Trihunale Civile di Luganona dlchiarate chiuse le seguenti ereditä giacenti:
Jpg- Somazzi, Emilio, di Montagnola.
~e?Heri> Gaetano, di Lugano,

fü Peini, Luigia, di Lugano.

(2453)Ct. de Vaud. Office des faillites de Nyon.
Faillie: Lödermann, Marie, ä Nyon.
Date de la clöture: 10 septembre 1904

Ifaehlassverträge. - Conwrlats. - ConwrdatL

Ferhandluna ülier den NacWassrertrafl. -DöiMon m lliomologation ie concordat
(B.-G. 304.) (L. P. 804.)

Die Glänbiger können ihre Einwendungen Les opposants an concordat penvent %%

gegen den Nachlassvertrag in der Verhand- präsenter k l'andience ponr faire valoir leurs
long anbringen. moyens d'oppoaition.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich, IIL Abteilung. (2457')
Schuldnerin: Firma Epprecht & Cie., Kolonialwarenhandlung,

Plattenstrasse 27, in Zürich V.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 23. September 1904,

vormittags 10 Uhr, vor dem Bezirksgericht Zürich, HL Abteilung, Flössergasse

15.

Ct. de Yaud. President du tribunal de Nyon. (2452)
Döhitrice: La Sooiötö anonyme de la Brasserie du Lyon de Beau

Söjour en liquidation, ä Nyon.
Jour, heure et lieu de l'audience: Lundi, 26 septembre 1904, ä 10 heures

du matin, au Chäteau ä Nyon.

Bestätigung des ffachlusrertrags. — Homologation du coieordat.
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt. Zürich. Bezirksgericht LKnwil. (2456)
Schuldner: Suter, Heinrich, Sägerei, in HiuwiL
Datum der Bestätigung: 8. September 1904.

Kt. Zürich. (2450)Konkursamt Wiedikon in Zürich III.
Fristansetzung.

Vor der I. Appellationskammer des Ohergerichtes Zürich ist ein Prozess
pendent in Sachen Noli & Cie, Bangeschäft, in Zürich HI, Kläger, gegen
den im Konkurs befindlichen Höhn, Walter, Fuhrhalter, in Zürich HI,
Beklagten, hetreffend Forderung.

Die Gesamtheit der Gläuhiger des Beklagten W. Höhn hat auf die
Fortführung dieses Prozesses im Sinne von Art. 207 und 260 des Betr.7
und Konk.-Ges. verzichtet, somit wird gemäss einer ohergerichtlichen
Instruktion, d. d. 8. März 1901, den einzelnen Gläubigern des Beklagten
W. Höhn anmit eine Frist his den 17. September 1904 angesetzt, binnen
der sie hei Vermeidimg des Ausschlusses ihren Entschluss, den schwehenden
Prozess au Stelle des W. Höhn fortzuführen, dem ohgenannten Konkursamt
schriftlich mitzuteilen haben.

Handelsregister. - Begistre dn eomm— Begistro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1904. 9. September. Die Firma A. Bircher in Zürioh V (S. H. A. B.

Nr. 269 vom 7. Juli 1903, pag. 1073) und damit die Prokura Peter Bircher
ist infolge Verzichtes der Inhaberin erlosohen.

9. Septemher. Rudolf Tsohudl, von Schwanden (Glarus), in Zürich I,
und Emil Spörri, von Egg, in Zürich V, hahen unter der Firma Tschudi
& C° in Zürich HI eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. September 1904 ihren Anfang nahm. Gastechnische Artikel und
Installationsgeschäft. Hafnerstrasse 17.

9. September. Das Geschäftslokal der Firma T. Waelter & Cte in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 26 vom 22. Jannar 1903, pag. 101) hefindetsioh
sioh seit 1. Juli 1904: Bärengasse 3.

9. Septemher. Die Firma Jb Lüchinger in Basel — Inhaber: |Johann
Jacoh Lüchinger-Gysin; vÖti und id Basel, eingetragen" im Handelsregister
ihrer Hauptniederlassung in Basel, den 31. Januar 1902 — hat am
1. September 1904 in Zürich III unter derselben Firma mit dem Zusätze
Filiale Zürich eine Zweigniederlassung errichtet, welche duroh den Firma-
Inhaber vertreten wird. Natur des Geschäftes: Eierhandlung. Geschäftslokal:

Ansstellungsstrasse 41:
9. Septemher. Gesellschaft für Nutzbarmachung der Wasserkräfte

an der Glatt in Bülaoh (S. H. A. B. Nr. 196 vom 8. September 1892,
pag. 787), Aktiengesellschaft. Die Unterschrift des Gottlieb Kappeler
ist infolge dessen Wahl zum Protokollführer des Verwaltungsrates erlosohen.
An dessen Stelle wurde als Vizepräsident des Verwaltungsrates gewählt:
Louis Nicolet, von Tramelan (Bern), in Bulach. Derselbe führt für die
Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

9. September. Die Firma C. Hüttenrauch in Zollikon (S. H. A. B.
Nr. 157 vom 15. April 1904, pag. 625) wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.
10. Septemher. Inhaberin der Firma A. Stöckler-Loppaoher in

Zürioh III ist Frau Anna Stöckler geh. Loppacher, von Bremen (Salgau,
Würltemberg), In Zürich III. Immohilienverkehr. Magnusstrasse 20.



10. September. Inhaberin der Firma B. Richter in Dübendorf ist Frau
Bertha Riobter geb. Sutter, von Soblatt, in Dabendorf. Vertrieb technischer
Artikel. Wangenerstrasse.

10. September. Die Firma Jean Meili in Züriob II (S. H. A. B. Nr. 339

vom 18. September 1902, pag. 1353) ist infolge Hinsohiedes des Inhabers
erlosoben.

Bern — Berne — Berta
Bureau Bern.

1904. 10. September. Inhaber der Firma Emanuel Schmid, Kohlenhandlung,

in Bern, ist Emanuel Scbmid, vonFrutigen, wohnhaft in Bern. Natur
des Geschäftes: Kohienbandlung. Gescbäftslokai: Marktgasse 30.

10. September. Die Firma B. Studer-Byser in Bern (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 2. Januar 1895, pag. 2) ist infolge Aufgahe des Gesohäftes
erloschen.

Bureau Wangen.
10. September. Unter dem Namen Musikgesellschaft Oberbipp gründete

sioh mit dem Sitz in Oberbipp ein Verein, welcher die Pflege der
Musik und Geselligkeit zum Zweoke bat. Die Statuten sind bereits am
29. Dezember 1892 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben
duroh sobriftlicbe oder mündliche Anmeldung beim Präsidenten, Aufnahme
durcb Bescbluss der Vereinsversammlung und Bezahlung eines Eintrittsgeldes

von Fr. 2 bis Fr. 15. Der jährliche Beitrag ist auf Fr. 2.40
festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit stattfinden und zwar freiwillig infolge
Alters oder sonstigen vom Verein gutzuheissenden Verumständungen, durch-
Tod'oder durcb Ausschluss seitens der Vereinsversammlung. Im letztem
Falle unter Bezahlung eines Austrittsgeldes von Fr. 20. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen durob Umbieten durcb den Weibel oder
schriftliche Einladung. Die Organe des Vereins sind: die Vereinsversammlung
und ein Vorstand von 5 Mitgliedern. Namens des Vereins führen der
Präsident und der Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Jakob Anderegg; Sekretär ist Hans Sohaad, beide
wohnhaft in Oberbipp.

Basel-Stadt — BAle-Vllle — Basllca-Cittä

1904. 9. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Brauerei zum Warteck B. Füglistaller Nachfolger in Basel (S. H. A. B.
Nr. 130 vom 27. Juli 1889, page 635) erteilt Einzelprokura an Fritz Tschopp,
von und in Basel.

9. September. Inhaber der Firma Emil Grether in Basel ist Emil
Gretber, von und in Basel. Natur des Gesohäftes: Architektur- und
Baubureau. Geschäftslokal: Delsbergerallee 27.

9.. September. Alfred Kramer, von Empfingen (Preussen), und Karl
Schmidt, von Randegg (Baden), beide wohnhaft in Basel, bähen unter der
Firma Basler Wach- & Schliessgesellsehaft Kramer & Schmidt in Basel
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dein 1. September 1904
begonnen hat. Natur des Gesohäftes: Ueberwachung von öffentlichen und
Privatgebäuden, gegen Diebstahl und Besobädigungen, sowie Uebernabme
von Liegensohaftsverwaltungen. Gescbäftslokai: Untere Rebgasse 17.

9. September. Aus dem Vorstande des Vereins Gesellschaft zum
Blaukreuzhaus in Basel (S. H. A. B. Nr. 187 vom 24. Juni 1898, pag. 786)
ist Karl Stockmeyer-Prelswerk ausgesobieden; an seine Stelle wurde in
den Vorstand gewählt: Dr. Gustav Senn-Bernoulll, von und in Basel,
welcher kollektiv mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes namens
des Vereins zu zeichnen befugt ist.

9. September. Die Firma F. Winteler-Aehli in Basel (S. H. A. B.
Nr. 169 vom 9. Mai 1901, pag. 673—74) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

10. September. Inhaber der Firma E. Meneguzzo in Basel ist Frau
Elise Meneguzzo-Piloto, von Maio (Italien), wohnhaft in Basel. Natur des
Gesohäftes: Bau- und Terrazzogescbäft Gescbäftslokai: Kleinhüninger-
strasse 103.

10. September. Ottmar Jauch, von Binsdorf (Württemberg), und Karl
Henn, von Reiffelbach (Bayern), beide wohnhaft in Basel, haben unter der
Firma Jauch & Henn in Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 1. September 1904 begonnen hat. Natur des Geschäftes:
Steinmetzbetrieb und Baugeschäft. Gescbäftslokai: Wiesenscbanzweg.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelle) est.

Berichtigungen:
a. Das Gescbäftslokai der Firma B. Zähner-Mösli in Rebetobel (S. H. A. B.

Nr. 332 vom 27. August 1904, pag. 1326) ist: Dorf Nr. 18H.
b. Das Gescbäftslokai der Firma Theodor Zürcher in Gais (S. H. A. B.

Nr. 340 vom 3. September 1904, pag. 1157) beisst: Müblpass Nr. 365
(statt Mühlgass).

1904. 10. September. Die Firma Theodor E. Fisch in Trogen (S. H. A. B.
Nr. 103 vom 21. Okober 1885, pag. 666) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher an die neue Firma «Wwe.
M. Fisch» in Trogen.

10. September. Inhaber der Firma Wwe. M. Fisch in Trogen ist Witwe
Marie Fisch, von Bühler, wohnhaft in Trogen. Natur des Geschäftes: Me-
cbanisobe Werkstätte. Geschäftslokal: Am Berg Nr. 138. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Theodor E. Fisch»
in Trogen.

St. Gallen — St-GaII — San Gallo

1904. 10. September. Inhaber der Firma Breitenmoser-Miiller in
St. Gallen ist August Breltenmoser-Müller, von Mosnang, in St. Gallen.
Effekten- und Immobiliensensal, Bücherexperte. Multergasse 31, zum
Marmorbaus.

Granbunden — Grisons — Griglonl
1904. 9. September. Unter der Firma Eishahn am Obersee Arosa A. G.

hat sich mit dem Sitze in Arosa eine Aktiengesellschaft gebildet,
welcher folgender Zweck zugrunde liegt: Uebernabme des den bisherigen
Eisbahninteressenten von Arosa zustehenden Grundstückes beim Obersee
Arosa und Verwendung desselben zum Betriebe einer Elsbabn und zu andern,
dem Kurorte als solchem förderlichen Zwecken. Die Statuten sind am 7. Mai
1904 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das
Kapital beträgt Fr. 13,050 (Franken dreizehntausend fünfzig), eingeteilt in 87
auf den Namen lautende Aktien im Nominalwerte von je Fr. 150, wovon 20 °/o
einbezablt sind. Die Bekanntmaohungen der Gesellschaft an die Aktionäre
erfolgen mittelst eingeschriebenen Briefes. Als öffentliches Publlkationsorgan
wird bestimmt: Das Kantonsamtsblatt für Graubünden. Die Organe der
Gesellschaft sind: a. die Generalversammlung, b. der Verwaltungsrat und c. die
Reohnungsrevisoren. Die recbtsverbindlicbe Unterschrift namens der Gesellschaft

führen der Präsident oder der Vizepräsident mit je zwei weitern
Mitgliedern des Verwaltungsrates durch kollektive Zeichnung. Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: Dr. Alfred Schaeuble, Präsident; Dr. med. Otto

Amrein, Vizepräsident; Johann Morgenthaler, 'Aktuar; Arnold Müller,
Kassier; Peter Wleland-Brunold, Beisitzer; alle wohnhaft in Arosa.

10. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
Meisser in Cbur (S. H. A. B. Nr. 105 vom 2. Mai 1891, pag. 430) ist
infolge Austrittes des Gesellschafters Christian Meisser erlosoben.

Die Brüder Emanuel Meisser und Wilhelm Meisser, beide von Davos
und wohnhaft ;in Ghur, haben unter der Firma Gebr. Meisser in Chur
eine Kollektivgesellsobaft eingegangen, welche am 1. August 1903 ibren
Anfang nabm und Aktiva wie Passiva der erlosobenen Firma «Gebr.
Meisser» übernommen hat. Natur des Geschäftes: Bettwaren und
Versicherungsagenturen. Gesohäftslokal: am Martinsplatz 39.

Tessin — Tessin — Tlcino
Ufficio di Mendrisio.

1904. 9 settembre. La societä in nome collettivo Camenzind & Brenni,
in Cbiasso (F. u. s. di o. del 16 gennaio 1903, n° 18 pag. 69), ö sololta
in seguito a prolungata assenza in ignota dimora, del socio Otto-Roberto
Camenzind. La liquldazlone essendo stata eöettuata dall' altro socio, Carlo
Brenni, la ditta ö cancellata.

9 settembre. 11 proprietario delia dltta Francesco Beglin ilglio, in
Chiasso, ö Francesco Reglln, di Francesco, da Gösohenen, domiciliate a
Chiasso. Genere di commercio: Commissioni, spedlzloni e rappresentanze.

Genf — Genfcve — Glnevra

1904. 9 septemhre. La maison M. Defraiteur, ä Genöve, insoritepour
un commerce d'articles divers de provenance beige, ä i'enselgne «Comp-
toir Beige» (F. o. s. du c. du 21 döoembre 1900, n° 412, page 1652),
renonce ä son genre d'affaires prlmitif et ä son enseigne, et continue,
dös le 10 septembre 1904, pour une fabrique de cigarettes portant la
marque «Baöra».

9 septemhre. La raison M. Tschin-ta-ni, ä Genöve (F. o. s. du c. du
8 janvier 1898, n° 6, page 22), est radlöe ensuite du döcös du titulaire,
survenu le 26 avrii 1904

La maison est contlnuöe, depuis cette date, avec reprise de i'aetif et
du passif, sous la raison L. Tschin-ta-ni, ä Genöve, par la veuve du prö-
cödent, Louise Tschin-ta-ni, nöe Fiammger, de Genöve, y domloiliöe.
Genre d'aSaires: commeroe de thös, obocolats et articles de Cbine. Magasin:
9, Bourg de Four.

9 septembre. La maison Loeb freres, commerce de corsets, broderie
et mercerio, dont le slöge principal est ä Zurich, et ayant une sucoursale
ä Genöve (F. o. s. du c. du 16 mai 1893, n° 118, page 476), ayant renoncö
ä sa sucoursale de Genöve, celle-cl est radige du reglstre du commerce.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcMfo
M etallmarkt.

II.
Blei. Die Weltproduktion für das Jabr 1903 bat nur in ganz geringem

Masse zugenommen. Auch in den einzelnen Ländern sind keine grössern
Veränderungen eingetreten. Die spanische Produktion hat um etwa 9000
Tonnen abgenommen, während diejenige der Vereinigten Staaten ungefähr
um ebensoviel und die deutsohe um zirka 5000 Tonnen; zugenommen hat.
Die türkische Produktion ersoheint mit der verhältnismässig beträchtlichen

Steigerung von 3700 Tonnen im Jahre 1902 auf 7600 Tonnen im
Jahre 1903.

In Kanada, einschliesslich Britisch Columhia, ist die Produktion weiter
zurückgegangen. Fast die gesamte Produktion geht nach den Vereinigten
Staaten.

Im laufenden Jabre scheint eine grössere Steigerung der Produktion
stattzufinden. Auch 1st anzunehmen, dass unter dem Einflüsse der neuen
Gesetzgebung von Kanada die Erzförderung, die bisher sehr unregelmässig
war, grössere Stetigkeit wie früher, wenn nicht eine Steigerung, erfahren
wird. Die kanadisohe Regierung gewährt nämiieb bis zum 30. Juni 1908
auf in Kanada gefördertes und verhüttetes Blei eine Prämie von ungefähr
Mk. 70 für die Tonne von 1000 kg bis zu einer Jahresproduktion im Werte
von t 500,000; beim Stelgen des Preises für Robblei auf A 12. 10 und
höher soll diese Prämie entsprechend reduziert werden. Das kanadisohe
Silberblei wurde bisher in den Vereinigten Staaten unter Zollversobluss
raffiniert und ging dann'zum Teil nach Kanada zurüok, zum Teil gelangte
es zum Export naoh Asien. Die Ausfuhr von kanadischem Blei nach Asien
(über San Francisco) dürfte im letzten Jahre zirka 4000 Tonnen betragen
haben. Der Jahresverbrauch von Blei in Kanada wird von Fachleuten des
Landes auf zirka 5000 Tonnen geschätzt.

Die Einfuhr von Rohbiel in Deutschland 1st wieder beträchtlich gestiegen
und bat mit 52,400 Tonnen fast die Höhe des Jahres 1901 erreicht.

Der deutsche Verbrauch berechnet sieb auf zirka 167,500 Tonnen und
hat somit gegenüber dem Vorjahre anscheinend um 11,300 Tonnen
zugenommen. Soviel wird aber die Zunahme In Wirklichkeit kaum betragen
haben, da die Hüttenvorräte wobl etwas zugenommen hatten.

Ein Vergleich der Ausfuhr von Walzhlei und Bleiwaren aus Deutschland

ergibt, dass sie von 7517 Tonnen im Jahre 1894 auf 13,939 Tonnen
im Jahre 1903 gestiegen ist.

In der gleichen Periode hat die Ausfuhr von Walzblei und Bleiwaren
aus England, die im vergangenen Jahre 18,183 Tonnen betragen hat, einen
Rückgang von ungefähr 1400 Tonnen aufzuweisen.

Frankreich bat eine weitere Ahnahme des Verbrauches um nahezu
5000 Tonnen zu verzelohnen; der Grund hierfür ist zweifellos in dem Rückgang

des Verbrauches von Bleiweiss zu suchen, dessen Verwendung infolge
des Regierungsdekretes vom Juli 1902 für öffentliche Bauten und zu
Marinezwecken verhoten, bezw. nur nooh in Ausnahmefällen gestattet ist.

Der Verbrauch in Russland 1st von 23,300 Tonnen im Vorjahre auf
zirka 31,000 Tonnen gestlegen; er bat also innerhalb eines Jahres um zirka
8000 Tonnen =- 33 °/o zugenommen. Die Zunahme entfällt zum grössten
Teil auf verstärkte Zufuhren aus England und Deutsohland. Die Ausfuhr
von Blei aus England naoh Russland betrug im Jahre 1903 zirka 14,600
Tonnen gegen 10,400 Tonnen im Jahre 1902, und aus Deutschland im
Jahre 1903 10,300 Tonnen gegen 6100 Tonnen im Vorjahre.

Die europäischen Bleihütten litten das vergangene Jahr, wie auob jetzt
noch, unter Mangel an Zufuhren von Bleierzen; infolgedessen sind die
Sobmelzabzüge' so sehr zurückgegangen, dass nur noch die besteingerichteten

Werke damit zurecht kommen. In der Hauptsache ist der Rüok-
gang in den Zufuhren darauf zurückzuführen, dass einige Brokenhillminen
den im Jabre 1901 infolge des ungünstigen Bleimarktes eingestellten Betrieb
noch nioht wieder aufgenommen haben, und dass die beiden grössten
australisohen Minen, die Brokenhill Proprietary Co. und die Sulphide
Corporation inlolge der Einführung des Huntington-Heberlein-Verfahrens ihre
Verhüttungseinriohtungen derart verbessert haben, dass sie in der Regel
vorziehen, ihre Erze selbst zu verschmelzen.



Abgesehen von dem Monat März, in dem eine stärkere Preissteigerung
stattgefunden und in dem sieb der Durchschnittspreis auf £ 43.46 gesteht
hat, haben im vergangenen Jahre ganz wie in 1902 nur geringe
Preisschwankungen stattgefunden. Auoh in den ersten 7 Monaten des
gegenwärtigen Jahres haben sich die Preise nur zwischen £ 11.2.6 und jS 12.40
bewegt.

Der Durchschnittspreis von Blei in New York, der im Jahre 1902 zirka
4 Cts. per engl, lb zirka 181/» & per Tonne betragen bat, hereohnet
sioh für das Jahr 1903 auf 4,237 Cts. per engl. 1h zirka 19'/* & per
Tonne.

Beim Vergleich dieser Preise mit den vorstehenden Notierungen in
England ist zu berücksichtigen, dass der amerikanische Eingangszoll
21/. Cts. per lb <sß 98/* per engl. Tonne beträgt.

Verschiedenes — Divers.
Baumwollmarkt. Die Herren Scheffer & Drascber in Hamburg berichten

unter dem 10. September: Nach der ersten Verblüffung über den vor acht
Tagen veröffentlichten aussergewöhnlioh günstigen offiziellen Monatsbericht
über den Stand der nordamerikanischen Ernte findet man, dass die dem
Regierungsberichte zugrunde liegenden Erbebungen am 25. August
abgeschlossen sind, und dass von diesem Datum bis Anfang September eine
Verschlechterung von 5% angenommen werden muss. Der dieswöchige
amtliche Bericht besagt, dass sich für die letzten acht Tage eine
Verschlechterung ergibt, obgleich kleinere Gebiete eine Besserung melden.
Rost und Kapselabwerfen bleibt vorherrschend. In Tennessee hat Trockenheit

Schaden getan, in Oklahoma sind Trockenheit und Hitze zum Nachteil

gewesen und die letzthin in einem grossen Teil von Texas
niedergegangenen Regen sind zu spät eingetreten, um wohltuend zu wirken. Mit
Ausnahme der nördlichen und mittleren Bezirke von Texas zerstören dort
die Wiebelkäfer (Bollweevils) so gut wie alle neuen Kapseln. In Louisiana
beschränkt sich der durch Wiebelkäfer angerichtete Schaden auf wenige
kleine Gebiete. Die Baumwolle öffnet sich jetzt Uberall rasch, und das
Pflücken wird allgemein betrieben, ausgenommen im äussersten nördlichen
Teil.

Man muss also mit der Möglichkeit rechnon, dass von den bisher in
bezug auf das Ergebnis der nordamerikanischen Ernte gehegten grossen
Erwartungen nooh bedeutende Abstriche vorgenommen werden müssen.
Ueberdies sind auch die Erntebericbte aus Ostindien unbefriedigend und
Autoritäten sagen, dass der Ertrag leicht eine halbe Million weniger ergeben
kann wie letztes Jahr. Für disponible Baumwolle hat sieb die Lage
ausserordentlich zugespitzt. Die englischen Spinner haben sich seit langer Zeit
die grösstmöglichen Entbehrungen und Beschränkungen auferlegt, sodass
sie nun zur Deckung ihres Bedarfs viel nachzuholen haben. Sie haben
dabei ihre Hoffnungen auf frühe Ankünfte aus neuer Ernte gesetzt, denn
der englische Markt ist an Vorräten sozusagen gänzlich enthlösst. Nominell
liegen in Liverpool 100,000 Ballen amerikanischer Baumwolle, aber selbst

von diesen geringfügigen Beständen ist ein bedeutender Teil bereits auf
sukzessive Lieferung verkauft, sodass die Auswahl von brauchbarer Ware
täglich kleiner wird. Infolgedessen wird jetzt jede nur einigermassen
passende Qualität weggeschnappt und was von dem nach Liverpool schwimmenden,

sehr mässigen Quantum in diesem Monat ankommt, wird ebenfalis
schlank Aufnahme finden, soweit es nicht überhaupt schon vorweg
verkauft ist, was mit 75 o/0 der unterwegs befindlichen Ladungen der Fall
sein dürfte. Wie weit aus der neuen Ernte die Ansprüche des Konsums
und die wahrscheinlich noch bestehenden beträchtlichen Baisse-Engagements

für nahe Sichten gedeckt werden können, bleibt abzuwarten. Dia
Sache kann insofern bedenklich werden, als Nord-Amerika, wo durch den.
Streik in Fallriver und Waltham (Boston Cotton Mills) eine Pause im
Baumwollverbrauch eingetreten war, jetzt den englisohen Spinnern
Konkurrenz macht und mit erhebliob gesteigerten Ansprüchen hervortreten,
wird, da die Fallriver Fabriken mit ihren 26,000 his 30,000 Arbeitern
Mitte dieses Monats den Betrieh wieder aufnehmen wollen. Gleichzeitig
meldet ein Reutertelegramm vom 8. September aus Boston, dass die
Aussichten für die Baumwoll-Industrie zum ersten Mal seit der verhängnisvollen

Depression etwas besser sind. 13,000 Arbeiter, welche bisher
gefeiert haben, sind wieder eingestellt worden oder haben die Mitteilung
erhalten, dass ihre Dienste in wenigen Tagen verlangt würden. Wie aus
New York gekabelt wird, hat Amerika mit seinen Verkäufen von
Baumwollwaren in diesem Jahr den höchsten Rekord erreicht. 300,000 Ballen
fertiger Wagen gingen allein naob China; es liegen Anzeichen dafür vor,
dass von dort weitere Aufträge kommen werden.

— Postkursbuch der Schweiz. Das «Postkursbuoh der Schweiz»,
enthaltend die Winterfahrpläne der schweizerischen Eisenbahnen, Dampfhoote
und Personenposten, von der Oberpostdirektion für den Postdienst speziell
bearbeitet, wird auf Mitte Oktober näohstbin zur Ausgabe gelangen.

Bestellungen auf das Postkursbuch nehmen die Poststellen entgegen.
Denjenigen Privaten und Geschäftsfirmen, die das Postkursbuch bisher
regelmässig bezogen haben, wird die neue Auflage des Buches ohne weitere
Bestellung zugehen.

Der Verkaufspreis beträgt für das Publikum Fr. 1. 50.

* *

Indicateur postal de ia Suisse. L'clndicateur postal de la Suisse» ren-
fermant les horalres d'hiver des chemins de fer, bateaux ä vapeur et
courses postales de la Suisse, öditö spöcialement pour le service postal
par la direction gönörale des postes, paraitra vers le milieu d'octohre
procbain.

Cette publication peut 6tre commandöe auprös de chaque office postal.
La prochaine ödition de l'lndicateur postal sera livrde, sans autre
commands, aux particulars et aux maisons de commerce qui, jusqu'ä präsent,
se sont röguli&rement procures cette publication.

Le prix de vente au public s'ölöve ä fr. 1. 50 par exemplaire.

Annoncen-Pseht:
Budolf Moese, ZBrieh, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. R£gie dee annonces:

Rodolphe Mosee, Zurich, Berne, etc.

IBii'sigtliallKiliii.
Ausserordentliche Generolversnininluns der Ahtlondre

Samstaß, ten 1, (Mer 1904, naclmiittaQS 3 Uhr,

im Bartensaale der Bierbrauerei F. Merlan, Steinenthorstr., BaseL

Traktanden:
1) Konstatierung der gemäss Beschluss der Generalversammlung vom

29. Juli 1904 erfolgten Zeichnung von 600 neuen Aktien ä Fr. 500,
mit Einzahlung von 50 %.

2a Statutenänderung hetr. §§ 6, 7, 22, 25, infolge Kapitalerhöhung.
3) Neuwahl von zwei Verwaltungsrats-Mitgliedern.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen,
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, werden eingeladen, die
Nummern ihrer Aktien im Bureau der Bahngesellschaft, Biuulngerstr. 11,
I. Stock, in Basei, vom 20. his 28. September anzumelden und dagegen
Zutrittskarten in Empfang zu nehmen.

Basel, 15. September 1904.

[2005]
Namens des Verwaltvmgsrates,

Der Präsident:
E. Probst-IiOtz.

BINLADTJN Q-

zur ausserordentlichen Generaluersammluiis d. Ahtlondre
aof Dienstag, den 4. Oktober 1904, nachm. 12V4 Uhr,

in. OLTE3ST, H6tel „Sclvwelzerliof".

1) Statutenrevision.
2) Wahlen.

Traktanden:
(2006;)

3) Unvorhergesehenes.
St. Margrethen, 10. September 1904.

E.
Der Präsident:

Koch-"Vliert>oom..

UToSilP
fugenloser, unverbrennlicher

Kunstholz-Bodenbelag
;—

1 in beliebiger Farbe, wird direkt auf rohen Beton,
Steinplatten oder alte, ausgetretene Holzböden gegossen. (1032;)

Der. Litosilo-Kunstholz-Bodenbelag ist äusserst dauerhaft, warm und
staubfrei; das Legen der Masse geht sehr rasch von statten, ohne bauliche
Veränderung und Betriebsstörung zu verursaoheu, was besonders für Fabriken

in vollem Betriehe, Bureaux und Magazine von grösster Wichtigkeit ist.
Prospekte, Muster, Kostenberechnungen gratis.

H. Pfister & Co., 43nsel.

ein junger, intelligenter Mann, für deutsche and französische
Korrespondenz, in einem grösseren Bankinstitute. (2004;)

Selbstgeschriebene Offerten mit Referenzen und Zeugnissen unter
Chiffre Z T 7844 an die Annoncen-Expedition Bndolf Mpsse, Zürich.

Lieferuns von Heu und Stroh.
Ueber die Lieferung von Heu und Stroh diesjähriger Ernte wird hiemit

Konkurrenz eröffnet.
Die neuen Lieferungsvorschriften und Angehotsformulare sind hei der

unterzeichneten Amtsstelle zu hezieheu.
Die Angebote sind versiegelt und unter der Aufschrift: «Angebot für

Fourage» bis zum 10. Oktober 1904 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
Bern, den 10. September 1904. (2008;)

Kaufmann, *"*" "
tüchtige Kraft (Schweizer), mit guter
kaufm. Bildung u. reicher Geschäftserfahrung,

sucht möglichst selbständigen

oder leitenden Posten.
Bewerber besitzt neben vorzüglicher
Praxis in Buchhaltung, Kassa und
Korrespondenz vollkommene
Gewandtheit im Verkehr. Zeugnisse
von Bank- und Handelsfirmen zu
Diensten. — OSerten sub Chiffre Z P
7365 an Budolf Mosse, Zürich. (1995;)

Grösste Ofenfabrik
i der Schweiz! Q

Qald auf jeglicher Basis von 5

_ Mille aufwärts vermittelt
prompt und diskret

C. Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen. (1831,)

comptnble-correspondnnt
dans les deux langues, possödant
honne instruction commerciale.stöno-
dactylographe, exemptö du service
militaire, oherche engagement.

Excellents certificats et Photographie
ä disposition. Adresser les

offres sous Z Y 7699 ä Bodolphe
Mosse, Zurich.,

Tüchtiger Kaufmann,
sprachenkundig, In- und Ausland
bereist, sucht Beiseposten, eveutueU
Vertretung, gegen Spesen und Provision.

Gefl. Anfr. sub Zag E 456 an
Budolf Mosse, Bern. [2012]

Commis.
Junger Mann, heider Sprachen in

Wort und Schrift mächtig, mit der
Teppich-Branche, sowie Sattler- und
Tapezierer-Artikel vertraut, wünscht
Stelie zu ändern. Gleich welche
Branche. Eintritt sofort [1996]

Geil. Offerten unter Zag E 452 an
Budolf Mosse, Bern.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt
ii H. Frisch, Bücherexperte, Zürich.
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Aufforderung und Notifikation.
Die Einwohner-Ersparniskasse für den Amtsbezirk Bern erlässt

hiermit gemäss Art 33 der Statuten, vom 9. September 1898 an:
Jenni, Jgfr. Elisabeth, von Eggiwil, zu RadelfingeD, deren gegenwärtiger

Wohnort unbekannt ist und welche als Gläubigerin eines Gutscheins
Nr. 5199 während mehr denn 10 Jahren weder einen Zins noch eine
Kapitalablösung bezogen und auch nie eine Nachtragung der Zinse in
ihrem Gutschein verlangt hat, an sie oder ihre Rechtsnachfolger die
öffentliche Aufforderung, ihren Gutschein im Bureau der Anstalt, Amthausgasse

14 in Bern, bis 31. Dezember 1904 zur Verifikation vorzuweisen;
nichtgeschehendenfalls wird das Guthaben andurch auf gleichen Termin
aufgekündet, womit vom 31. Dezember 1904 hinweg die weitere
Verzinsung desselben aufhören würde.

Von den am 7. August 1894 ausgeschriebenen und auf Ende Jahres
1894 gekündeten Guthaben haben folgende Einleger sich bisher nicht
gemeldet :

Nr. des Gutscheines. Name d. ursprüngl. Gläubigers oder Einlegers.
2111. Bieder, Ludwig, Niklausen, von Münsingen in Bern.
2114. Bieder, Emilie, Niklausen, von Münsingen in Bern.

Beide unter Vorbehalt des Verfügungsrechts,
eingelegt durch Frau Elisabeth Maurer, geb. Rieder, zu
Allmendingen, und

2757. Loder, Marg. Amalie, Carl's, von Uetigen.
Die betr. Einleger und Gläubiger, oder deren Rechtsnachfolger werden

hiemit letztmals zur Geltendmachung ihrer Rechte, bis 31. Dezember 1904,
im Anstaltsbureau, aufgefordert und darauf hingewiesen, dass diejenigen
Guthaben, auf welche bis zu diesem Zeitpunkt kein Anspruch erhoben
wird,|alsdann statutengemäss dem Reservefonds der Anstalt verfallen.

äeirn, 9. September 1904.

Namens der Einwohner-Ersparniskasse,
Der Präsident des Verwaltungsrates:

(1995;) E. v. Büren, Fürsprech.
Der Sekretär:

Bud. Isenschmld, Notar.

Metallwarenfabrik Zug in Zug.

EI X.-A.3D TT IfcT <3t-

zur XQIl. Ordentlichen Genernloersammluns der Aktionäre
auf Samstag, den 17. September 1904, mittags 12 I hr.

im Hötel „HIESCHEN" in ZTTOh
Traktanden:

1) Rechnungsablage1 für das Betriebsjabr 1903/04 mit dem Bericht
der Rechnungsrevisoren.

2) Genehmigung der Rechnung und Entlastung der Verwaltungsorgane.

3) Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des
Reingewinnes.

4) Wahlen in. den Verwaltungsrät.
5) Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1904/05.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie. der Bericht der
Reohnttügstevisoreä sind vom 5. September an bis zum Versammlungstage
im! Bureau der Gesellschaft in Zug zur Eindicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, können ihre Stimmkarten bid und mit Donnerstag, den 15.
September gegen Ausweis des Aktienbesitzes mit Nummernverzeiohnis, an
gleicher, Stelle beziehen, woselbst auch Exemplare des Geschäftsberichtes
zu ihrer Verfügung stehen.

Nach diesem Tage werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.
Zug, 30. August 1904.

Im Namen des Verwaltungsrates:
(1902;) Der Präsident:

Julius Weber.

Stiller, BlaiSrt i Cie," SS2T
Bankgeschäft.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬
lande. [681]

Vermittlung von Kapitalanlägen.
Eröffnung laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.
Blshonto von in- und ausländischen Wechseln.

Metallwarenfabrik Zürich
(1618;) x>. WIESER Sc Oie.

Metallplakate in einfacher und künstlerischer Ausführung, glatt und in
Relief, Massenartikel. — Muster und Preislisten auf Verlangen franko.

I* komprimierte blanke StaKl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Affolter, Christen «& Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (1700)

Berner Chocolade - Fabrik
Tobler & Co. A. B., Bern.

41s 1. Hypothekar-Anleihen
im ersten Range

von Fr. <300,000.
Die definitiven Titel dieses Anleiliens können

von heute an gegen Rückgabe der Interimsscheine

bei nachfolgenden Zeichnungsstellen, bei
welchen die Einzahlungen seinerzeit geleistet
worden sind, bezogen werden:

Inkasso- & Effektenbank, Zürich,
Bank in Baden, Filiale Zürich,
Zürcher Depositenbank, Zürich,
Herren Julius Baer & Co., Zürich,
Herren Gyr, Krauer & Co., Zürich,
Herren Schlüpfer, Blankart & Co., Zürich,
Herren Kugler & Co., Zürich,
Herren Alfred Schuppisser & Co., Zürich.

Nach dem 30. September ds. Js. findet der
Umtausch einzig noch an der Kasse der Herren
Alfred Schuppisser & Co., in Zürich, statt.

Bern, 1. September 1904. (2ou>

Bemer CMato-FaM Wer & Co. A. G.

ÄMeseUalt vorm. Hanser & Cie.

in Altstetten.

Einladung zur ersten ordentlichen Generalversammlung
der -A ktionäre

ävtf Samstag, den 17. Sept. 19Ö4, vormittags lO'/a Ehr,
im Verwaltungsgebäude des Schweiz. Bankvereins in ZUrich.

Traktanden:
1) Abnahme der Bilanz und der Jahresrechnung pro 1903, Bericht

der Kontrollstelle nnd Entlastung der Verwaltung.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses

pro 1903.
3) Wahl in den Verwaltungsrat. [1948]
4) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Bilanz, die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 9. September an im Bureau da- Gesellschaft zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Altstetten, den 5. September 1904.

Per Verwaltnnqsrat.

Union ouvricre Abbaye-Vallorbe, ä l'Abbaye.
Manufacture rfd Urne* en tons genres.

L'assemblee generale ordinaire deis actionnalres anra lieu le samedi,
1er octobre 1904, ä 1 heure du jour, ä l'Hötel de Ville de l'Abbaye.

Ordra du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et des vörificateurs.
2° Passation des comptes. [2011]
3° Emploi des bönöfices et fixation du dividende.
4° Renouvellement du conseil d'administration.
5° Propositions individuelles.

Le conseil d'administration.

Ersparniscassa Ölten.
Garantiert von der Blirgergemeinde. — Reservefonds Fr. 530,000.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1885;)

38|« Ojo Obligationen
auf den Namen oder Inhaber lautend, gegenseitig auf 3 Jahre fest mit
nachheriger, sechsmonatlicher Kündigung.

Ölten, den 26. August 1904.

Die "Verwaltung.
Buchdruckerei H. JENT iu Beru. — Imprimerie B. JENT, ä Berne.


	

